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		VistaDB.Net’s letzte Aktualisierung

		
			29. August 2010
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Leider hat der Hersteller von VistaDB den Vertrieb dieser Datenbank eingestellt. Als kleinen Trost konnte man zum Abschluss noch den Sourcecode sehr günstig erwerben und mit diesem auch eine unverschlüsselte Version ohne Lizenzabfragen herunterladen.

Im Folgenden möchte ich den somit letzten Umstieg von VistaDB.Net 3 auf 4.1, die bei mir noch in einigen Projekten aktiv ist, zeigen:

1. Installation von VistaDB.Net 4.1. Diese Version 4.1 ließ sich problemlos parallel zur Version 3 installieren und nutzen.

2. Upgraden der Datenbank auf die 4er Version. Das geht im VistaDB Data Builder im Menü Database unter dem Punkt Upgrade VDB3 Database sehr einfach. Leider ändert sich die Dateiendung von .vdb3 auf .vdb4. Setup-Skripte müssen hier evtl. auch angepasst werden.

3. Öffnen der Projekte in Microsoft Visual Studio. In den Projekten ist ein Verweis auf VistaDB.NET20 vorhanden. Dieser wird entfernt und durch den VistaDB 4 Provider ersetzt.

4. Die Datasets (.xsd) müssen in einem externen Editor geöffnet werden, um den XML-Code direkt zu bearbeiten. Man findet darin mindestens einmal Provider=“VistaDB.NET20″, was durch Provider=“System.Data.VistaDB“ ersetzt werden muss.

5. Jetzt kommt der schwierigste Teil. Die Connectionstrings müssen aktualisiert werden und die Datasets nochmal neu geschrieben werden. Dazu reicht es eigentlich, den Connectionsstring in den Einstellungen auf die neue Datei (die Dateiendung hat sich ja geändert) zu setzen und einen TableAdapter im Dataset neu zu konfigurieren (ohne Änderung). Jedoch war bei mir das Problem, dass die ConnectionsStrings nicht mehr gültig waren. Das ist zwar ein Problem von Visual Studio und nicht von VistaDB, es steht hier aber trotzdem im Weg. Darum gehe ich einen anderen Weg. Darum habe ich einen anderen Weg gewählt. 

Ich habe mir den Namen des Connectionstrings notiert und ihn aus den Einstellungen gelöscht. Dann habe ich ein neues Dataset erzeugt und dort den Connectionstring neu eingegeben und unter dem alten Namen gespeichert. Damit wurde dann als Dummy ein Tableadapter konfiguriert. Das Dataset kann zum Schluss wieder gelöscht werden. Nun können die alten Datasets geöffnet und ein Tableadater neu erzeugt werden.
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		ReSharper und Probleme mit Codevervollständigung

		
			3. Juli 2009
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Seit geraumer Zeit zeigte die Code-Vervollständigung unter C# folgendes Bild:



Dabei sind viele unnütze if-Kombination zu sehen, welche sich auf vorhandene Namespace-Definitionen beziehen. Nach längerer Suche konnte ich den Verursacher ausmachen. Ich verwende in den betroffenen Projekten VistaDB. In der Version 3.5 build 84 wurde die Library mittels Obfuscation unleserlich gemacht. Leider hat genau diese Verschlüsselung der Bibliothek den Effekt, dass jedes nicht öffentliche Objekt in einen eigenen neuen Namespace gelegt wird, hier also beispielsweise:

if
If
IF
@if

Diese Namespace-Definitionen bietet der Resharper per Code-Vervollständigung. Leider steht sowohl seitens VistaDB als auch seitens JetBrains eine Lösung noch aus.
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		ConnectionString zur Laufzeit setzen

		
			7. Oktober 2008
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			ConnectionStrings werden von Visual Studio automatisch in die Anwendungseinstellungen übernommen und beinhalten bei lokalen Datenbanken (beispielsweise VistaDB) üblicherweise auch den absoluten Pfad. Für Asp.Net bietet sich wohl eine solche Lösung an:

Data Source=|DataDirectory|\MyDatabase.vdb3

Das funktioniert aber nicht bei WinForm-Anwendungen, weil es das DataDirectory dort nicht gibt. In dem Falle kann man den ConnectionString aber für die Entwicklungsumgebung fix setzen und dann einfach zur Laufzeit korrigieren:


	string connString = global::MyLib.Properties.Settings.Default.ConnectionStringMyApp;
string dbName = "MyDatabase.vdb3";
Int32 startPos = connString.IndexOf("Data Source =\"") + 13;
Int32 endPos = connString.IndexOf(dbName + "\"") + dbName.Length;
connString = connString.Substring(0, startPos + 1) +
 "D:\\MyDataDir\\" + dbName + connString.Substring(endPos);
global::MyLib.Properties.Settings.Default["ConnectionStringMyApp"] = connString;


string connString = global::MyLib.Properties.Settings.Default.ConnectionStringMyApp;
string dbName = "MyDatabase.vdb3";
Int32 startPos = connString.IndexOf("Data Source =\"") + 13;
Int32 endPos = connString.IndexOf(dbName + "\"") + dbName.Length;
connString = connString.Substring(0, startPos + 1) +
 "D:\\MyDataDir\\" + dbName + connString.Substring(endPos);
global::MyLib.Properties.Settings.Default["ConnectionStringMyApp"] = connString;



Das funktioniert, wenn man weiß, dass die Properties in den Settings problemlos über Default[] beschrieben werden können.
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